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Aus dem KöMgreiche Dahom
Chaudoin setzt in der Illustration seine Aufzeich

nungen über die dreimonatliche Gefangenschaft in Da
homs fort

Sein erster Bericht schloß mit der Mittheilung daß
die gefangenen Franzosen nach ihrem Verhör vor der
Gora Gerichtsbehörde in einen mit Götzen angefüllten
Hof geschleppt wurden wo sie sich für den Tod vorbe
reiteten Die Dahomör besinnen sich aber eine Weile
und begnügen sich schließlich damit die Gefangenen zu
entkleiden uux das Hemd und die Unterhose wurde ihnen
gelassen Da die Halseisen und Ketten nicht genügend
erscheinen so werden die Europäer zu je zwei mit einer
Eisenstange an den Füßen zusammengekettet und in eine
niedrige Hütte g stoßen wo sie nach den erlittenen Miß
handlungen ohnmächtig niederfallen Die Nacht ist herein
gebrochen als sie wieder zu sich kommen und sich ihrer
Lage bewußt werden Chaudoin der ziemlich groß ist
hat den kleinen k Dorgöre zum Kettennachbar und giebt
sich alle erdenkliche Mühe um eine Lage ausfindig zu
milchen m der sie nicht allzu sehr von den Fesseln ge
martert werden Die Wächter nehmen ihr Amt so ernst
daß sie die Gefangeven nicht einen Augenblick allein
lassen auch nicht um ihre leiblichen Bedürfnisse zu be
friedigen so daß die Gefangenen in dieser Ekel erregenden
Atmosphäre bleiben müssen Auf ihr unausgesetztes
Schreien bringt man ihnen faules Wasser das einen
Misthaufen verpesten würde aber die Unglücklichen leeren
die Kürbtsflalchen bis auf den letzten Tropfen Endlich
bricht der Morgen an Chaudoin und seine Schicksals
genossen werden nach einem kleinen Hofe geführt wo
man ihnen einige Biscuits und Bananen giebt allein sie
können keine Nahrung zu sich nehmen und begehren nur
Wasser das ihnen auch gereicht wird Dann werden sie
mit gebundenen Händen und entblößten Hauptes unter
brennender Sonnenhitze nach der Gora zurückgebracht
wo der Iaoogan der Staatsanwalt des Königs sie
nochmals fragt ob sie wissen daß die Franzosen in
Wydah landen sollen und wann Da die Gefangenen
hierüber keine Auskunft ertheilen können und unausgesetzt
ihre friedlichen Absichten betonen giebt der Davogan das
Verhör dem auch Candida Rodriguez beiwohnt auf und
läßt sie nach dem Hof führen wo die Kette welche die
neun Europäer an einander fesselt ausgetauscht wird
Die Träger welche dieses Amt zu versehen haben be
nutzen die Gelegenheit um die Gesesselten auf alle er
denkliche Weise zu quälen und zu mißhandeln was die
Einheimischen die neugierig zusehen ungemein zu be
lustigen scheint Die Gefangenen müssen bei alledcm
xphlg bleiben denn der geringste Versuch Widerstand zu
leisten hätte offenbar ein Gemetzel zur Folge gehabt
Des Abends wird ihnen ein neuer Aufenthaltsort ange
wiesen im Hause des Javogan wo sie statt des Lehm
bodens einen Cementboden als Lagerstätte haben Zum
ersten Mal seit 36 Stunden nehmen sie Nahrung zu
sich Reis und geröstetes Huhn und das genügt um den
Entmuthigten etwas Hoffnung wiederzugeben wozu woll
man sie noch nähren wenn sie getödtet we xn sollten

Am 27 Februar bringt UM Mt t Kleider die aus
der Faktorei wurden Und gestattet ihnen sich zu
waschen k a sie übrigens schon sehr dringend nothwendig
hatten Der Tag vergeht ziemlich ruhig allein um
Mitternacht werden sie aus dem Schlafe gerüttelt festge
bunden und in Hängematten geworfen deren Träger im
raschen Trab davoneilen Nach vierstündigem Marsch
wird Halt gemacht die Gefangenen werden auf den Boden
geworfen dürsen sich nicht rühren und ihre Bitten um
emen Trunk Wasser bleiben unerhört Dragvre ver
muthet daß man in Savi angelangt ist Nach halb
stündiger Rast wird der Marsch wieder ausgenommen die
Eskorte zündet Fackeln an um einen Gebirgssluß zu
durchschreiten und am frühen Morgen trifft der Zug vor
Tori ein wo der Führer der Eskorte den Gefangenen
einige Sardinen und Biscuits reichen läßt Erst hier
bemerken sie daß der Varre de Pavord nicht mehr
mit ihnen ist man hat ihn einen Holländer offenbar in
Wydah zurückbehalten was den Franzosen keine gute
Aussichten gestattet Um 3 Uhr erreicht der Zng Allada
wo die Bevölkerung das neue Schauspiel Europäer als
Gefangene des Königs DahomS zu sehen sehr belustigt
Ein starkes Gewitter verzögert den Abmarsch bis nach
Mitternacht Herr Chaudoin hat in seinem Unglück
den folgenden Tag als den 29 Februar bezeichnet
allein bald darauf wird der Führer der Eskorte ange
wiesen nach Allada zurückzukehren wo die Gesangenen bei
halbwegs guter Nahrung zwei Wochen ohne nennens
werthe Ereignisse zubringen

Am 12 März werden ihnen im Namen des Königs
Hühner ein Schwein und Zicklein gegeben und die Mit
theilung gemacht daß der König demnächst eintreffen
werde Tags darauf dürfen sie die Kleider wechseln und
eine gründliche Waschung vornehmen In der Nacht vom
23 auf den 14 März werden sie durch Kanonendonner
und inen Höllenlärm geweckt und am Morgen erfahren
sie daß Behanzin Aidjere der junge König von Dahomö
tn den Mauern von Allaka weilt Die Geiseln machen
Toilette um vor dem Negerköntg zu erscheinen Um
6 Uhr Nachmittags werden sie abgeholt und einzeln ein
jeder von einem Wächter begleitet nach dem Hauptquartier
des Königs geführt Der Anblick ist erschreckend und
wunderbar zugleich 1b Mann sind in Schlachtlinte
aufgestellt mit Gewehr und Messer bewaffnet lein Laut
ist vernehmbar keine Bewegung merklich Umgeben von

Haüe schLs TsgeAatt
den Offizieren der Armee durchschreiten die Europäer die
Reihen der Krieger was über eine Viertelstunde währt
und gelangen endlich nach einer weiten Fläche in der die
Amazonen die Leibgarde des Königs in voller Rüstung
den Thron umgeben Der Anblick der martialischen
Weiber ist ein unvergeßlicher König Behanzin kann ruhig
sein da er eine solche Leibgarde besitzt Der Abend bricht
heran und die Gefangenen können den Thron des Neger
königs nicht erbkicken Ein Zeichen muß gegeben worden
sein denn Krieger Amazonen und alles ringsum
versammelte Volk werfen sich auf die Kniee und beugen
das Haupt auf den Boden Auch die Franzosen werden
genöthigt sich zu verneigen Adavoku stellt sie dem König
vor den sie wegen der Dunkelheit nicht sehen können
Se Majestät spricht zu ihnen ohne daß sie es vernehmen
und seine Worte verbreiten Schrecken um sich Der
Dolmetsch theilt ihnen mit der König sei sehr erbost und
befehle ihnen ins Gefängniß zurückzukehren wo sie der
weiteren Befehle gewärtig fein sollen Hier angelangt
werden ihnen die Fesseln abgenommen und ihnen die bal
dige Freilassung angekündigt Sie begreifen den Um
schwung erst als Zizi Doque ihnen mittheilt daß alle
Franzosen in Porto Novo und Kotonn getödtet worden
seien Die Gefangenen sollten an den König Frankreichs
schreiben daß er dem Dahomör König seine Rechte wieder
gebe worauf dieser die Feindseligkeiten einstellen werde
Er sei der Freund Frankreichs und Jean Bahol wäre
allein an dem Kriege schuld Wenn Behanzin König
von Frankreich wäre dann hätte man ihn den Kopf
Bayol s schon längst gebracht Die Franzosen ver
sprechen den verlangten Brief zu schreiben und vn F iedeu
zwischen beiden Ländern wiederherzustellen Abends kommt
Adavoku mit der Nachricht der König sei i ach seiner
Hauptstadt abgereist und die Franzosen würden am fol
genden dahin gebracht werden Die Reise bis nach
Abomey währt bis zum 20 März und bietet mancherlei
Abwechslung die aber nicht immer erfreulich ist So
begegnen die Europäer am 17 März eine lange Kolonne
schwarzer Gefangenen welche den König auf seinen Reisen
begleiten und von denen täglich eine gewisse Anzahl
niedergemetzelt wird Die Straße welche nach der Haupt
stadt führt ist überraschend gut unterhalten und an 20
Meter breit Die Heerführer gehen den Franzosen bis
nach Dyebe einem kleinen Dorfe vor den Thoren der
Stadt entgegen Unter den Honorationen befindet sich
auch der Hofnarr des Königs Namens Gomfle dessen
komisches Gesicht und launige Einfälle Benzahin sehr
belustigen Eist kürzlich wurde Gomfls zum Brigade
General ernannt was nicht hindert daß der König ihn
einsperren läßt wenn er übler Laune ist Er bringt
sein Leben damit zu im Gefängniß ein und auszu
gehen tn seinen freien Stunden macht er den König
lachen

Die Abgesandten führen die Geiseln die wieder einmal
sehr stark gefesselt wurden nack oer Behausung des
Königs wo sie in V atausienz empfangen werden
sollen Die yandlungen sind geheim da sehr ernste

zu verhandeln sind Wir werden Bevollmächtigte
Man bereitet Alles sür die Ceremonie vor schließt der
heutige Bericht
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Ueber die projeciierte Verbindungsbahn Central
ahnhof Sophienhafen entnehmen wir dem Berichte
Folgendes

Um der Gegenwart zu genügen und der zukünftigen Ent
wicklung der Stadt Halle keine gewaltsamen Schranken ent
gegenzusetzen ist das Project einer Verbindungsbahn zwischen
dem Sophienhafen und dem Centralbahnhof aufs lebhafteste zu
befürworten weil durch diesen Schienenstrang dem Halle schen
Verkehr eine leichte und bequeme Handhabe geboten wird
Durch die Verbindungsbahn welche eine Abzweigung in die
Thurmstrakt eine Verbindung mit dem Thüringer Bahnhof
oder eine Einmündung in denselben und ein Anschlußgeleis er
halten soll ist es ermöglicht daß die bedeutendsten Fabriken im
Süden und Westen der Stadt Anschlußgleise an ihre Pro
duktionswerkstätten erhalten können Durch dies Bahnprojekt
wird ferner der Centralbaonhof für einen Theil des Verkehrs
entlastet werden was umsomehr zu wünschen ist da der
selbe nach dem Urtheile der beteiligten Kreüe bei starkem
Güierandrange den Verkehr nur schwer und schleppend zu be
wältigen vermag Die Menge des der neuen Bahnlinie zu
fallenden Verkehrs schätzen wir unter Zugrundelegung gegen
wärtiger Verhältnisse und im alleinigen Hinblick auf die jetzt
bestehenden bedeutendsten Etablissements im Süden und Westen
der Stadt auf jährlich etwa 3 Millionen Centner welche Schätz
ung nicht als zu hoch gegriffen erscheinen dürfte wenn man
bedenkt daß der Gefammtgüterverkehr des Bahnhofes Halle a S
über 15 Millionen Centner für das Jahr beträgt und die pro
jektierte Bahn fast den ganzen Güterverkehr des Höllischen In
dustrieviertels aufzunehmen hat Diese Menze von 3 Millio
nen Centnern wird sich wie wir mit Zuversicht glauben an
nehmen zu dürfen noch beträchtlich erhöhen und zwar durch
den Empfang und Versand kleinerer Produktionswerkstätten an
Ort und Stelle durch die Erweiterung der Stadt in industrieller
Hinsicht und durch die Anlage von Lagerplätzen an geeigneten
Stellen

Besondere Schwierigkeiten machten die Vorabeiten über die
Führung der Bahnlinie durch das Jnundationsgebiet der Saale
Es sind jedoch auch diese Schwierigkeiten durch die Bemühun
gen des Comitees für die Erbauung der Halenbabn gehoben
Die einzigen noch zu lösenden Punkte liegen in der Uebernahme
des Betriebes seitens der Staatsbahnverwaltung und der Höhe
der Gebühren iür dieselbe sowie in der Art und Weise der
Einführung der Verbindungsbahn in den Centralbahnhof EL
ist hierbei zu erwarten daß die königl Eisenbahnverwaltung
sowohl im öffentlichen als auch in ihrem eigenen Interesse ein
möglichstes Entgegenkommen bezeugen wird und sich nicht von
kleinlichen SparlamkeitSrücksichten leiten läßt

Die Kosten der Bah werden sich aus mindestens 1,060 VV0
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bis 1,090,000 Mk belaufen Diese Summe wird durch ei e
Aktiengesellschaft aufzubrinnen sein während die Stadt den
erforderlichen Grund und Boden für den Bahnkörper die Bahn
Me pp zu rem Preise von 120 000 Mk hergiebt und sich au
ßerdem verpflichtet eine Z I prozentige Zeitgarantie für ein
Baukapital von 1 Million Mark auf 25 Jahre zu übernehmen

Ferner dürfte es sich empfehlen auch für den Personen
Verkehr insoweit Sorge zu tragen, daß die Personenbeför
derung namentlich zu den Morgen Mittags und Abendzeiten
mit aufgenommen werde um eine den Arbeiterzügen in vielen
anderen Städten Chemnitz Leipzig Gera c entsprechende
Einrichtung auch hier einzusühren Es wird hierdurch erreicht
daß die Arbeiter nicht genöthigt sind unmittelbar in der Nähe
der Fabriken ihren Wohnsitz aufzuschlagen sondern daß sie in
weiter entfernien Stadtvierteln bei billiger Beförderung auf
der Bahn ihre Wohnungen erkalten können eine Einrichtung
die sich in den genannten Städten betreffs der Förderung und
Erhaltung der Gesundheit der Arbeiterbevölkerung trefflich be
währt hat

Schließlich ist auf die ganz außerordentliche Hebung des
Verkehrs hinzuweisen welche ähnliche Anlagen in anderen
Städten zur Folge gehabt haben

In Mannheim wo umfangreiche Hafen Kreis Lager
räume und Anschlußbauten vorgenommen worden sind hat sich
der Verkehr innerhalb eines Jahrzehnts verdreifacht Die
Jahresleistung des Main zwischen Frankfurt und Mainz be
trug im Jahre 1880 bis 1882 vor Beginn der Korrektion
311586 Tonnenkilometer bei dem Gesammtverkehr von 9442 t
auf rund 33 km Tariflänge Nach Vollendung der Mainkanal
bauten betrug die Jahresleistung 15352452 Tonnenkilometer
bei dem Gelammtverkehre von 494193 Tonnen Demnach hat
sich der Gesammtverkehr um das neunundvlerzigfache ver
mehrt Dabei ist der Floßverkehr von 191541 Tonnen noch
völlig unberücksichtigt geblieben

Dieser ungeheure und vorher nie geahnte Erfolg den die
Städte im Westen Deutschlands am Rhein Main und Neckar
infolge der Einrichtung des Umschlagsverkehrs erzielt haben
sollte für Halle a S umsomehr zur Nacheiferung anregen als
für den hiesigen Platz ähnliche Verhältnisse bestehen wie an
den genannten Plätzen im Westen Deutschlands und mit Recht
hat die hiesige Handelskammer in ihrem Jahresberichte für
1888 schon darauf hingewiesen daß falls die nöthigen Ein
richtungen getroffen werden sich Halle für Mitteldeutschland
zu einem eben solchen Umschlagsplatze entwickeln könne wie
Mainz Gustavsburg und Mannheim im Westen unseres Vater
landes

Nachdem nun auch der Magistrat von Halle sich für die
baldige Ausführung dieses Bahnbaues mit aller Entschieden
heit ausgesprochen hat darf man die Hoffnung hegen daß diese
seit Jahren schwebende Frage recht bald ihre endgiltige Lösung
finden wird

Ueber die SchifffahrtS Verhältnisse im Jahre 1889
wird berichtet daß in Folge des langen Winters die Schiffahrt
im Frühjahr erst sehr spät eröffnet werden konnte und weil zu
dieser Zeit ein starkes Angebot von Kahnraum Plötzlich auftrat
setzte die Schiffsfracht nach Hamburg sehr billig ein So
wurden im Monat März Frachten zu 20 Pfg für den Centner
bis frei an Bord Hamburg vereinbart welche in Folge des
guten Wasserstandes im April urd Mm sogar bis auf 17 Pfg
pro Centner herabgingen Der lehr lebhafte Zuckerhandel im
Oktober gab den Frachtsätzen wieder einen Aufschwung bis zu
40 Pfg vro Centner Zu Ende des Jahres 1889 trat dagegen
iu der Schifffahrt auf der Saale ein vollständiger Stillstand
ein Eine große Störung erlitt der Betrieb auf der Saale
durch die Sperrung verschiedener Schleusen auf die Dauer von
etwa 9 Wochen

Zur Entwicklung der PostVerkehrs wird bemerkt daß
der Ober Postdirektionsbezirk Halle Saale im Berichtsjahre
544 Postanstalten darunter 276 Posthilfsstellen zählte Bei
Zugrundelegung der Volkszählung von 1885 kam im Jahre
1889 eine Postanstalt auf 1875 Einwohner während im Jahre
1880 erst auf 5544 Einwohner eine Postanstalt enifiel

Im Postdienste waren 2130 Personen gegen 1974 im Jahre
1888 beschäftigt

Die Zahl der im Ober Postdirektions Bezirke vorhandenen
Telegraphenämter betrug 1889 236 und 12 Hilfsstellen
gegen 220 und 12 Hilfsstellen im Jahre 1888

Stadt Fernsprecheinrichtungen bestanden in 4 Orten
und zwar in Halle Saale Weißenfels Zeitz und Trotha mit
4 Fernsprech Vermittelungsanstalten ferner besteht eine öffent
liche Fern prechstelle im Telegraphenamt in Halle S Fern
sprechstellen bestanden am Schlüsse des Jahres 1889 495
Die Zahl der ausgeführien Verbindungen betrug 601502 Ver
bindungs Anlagen zwischen den Stadtfernsprech Einrichtungen
verschiedener Orte waren vorhanden 3

Aus der statistischen Uebersicht des Post und Telegra
phen Verkehrs ist Folgendes hervorzuheben Im Stadtkreis
Halle wurden 9633720 Stack Briefe aufgegeven während
7 805124 Stück eingingen Packete ohne Werthangabe wurden
433350 aufgegeben wogegen 486 699 eingingen Briefe und
Packete mit Werthangabe wurden im Werthbetrage von nahezu
100 Millionen Mk aufgegeben dem ein Eingang von Werth
iendungen im Betrage von 343 Millionen Mark gegenüber
steht

Hierzu kommen noch eingezahlte Postanweisungen im Be
trage von gegen 20 Millionen Mk ausgezahlte im Betrage
von nahezu 28 Millionen Mark Telegramme wurden auf
gegeben rund 113000 Stück während gegen 130000 Stück an
kamen

Nächst Halle weist im Handelskammerbezirk die Stadt Zeitz
den stärksten Briefverkehr mit über 2 V Millionen nach und
es folgt sodann Wetßenfels mit 1660 000 und Naumburg
mit 1416 000 Stück

Stellung der Handelskammer zu den Konsum
vereinen Abzahlungsgeschäften und zum Hausier
handel Im Laufe des Jahres 1889 waren bei der Handels
kammer mehrere Druckschriften eingegangen welche von den ver
meintlichen oder wirklichen Mißständen beim kaufmännischen
Gewerbebetriebe namentlich vom Hausierhandel von den Kon
sumvereinen und von den Abzahlungsgeschäften handeln Die
Peienten unter denen sich auch die Handelskammer zu Göttin
gen befand beantragen die Abänderung der Zs 55 und 56 der
Reichsgewerbeordnung dahin daß die Zulässigkeit des Gewerbe
triebes im Umherziehen etwa beschränkt werde aak grobe Töpfer
Glas und Holzwaaren grobe Stroh Rohr und Holzgeflechte
sowie Erzeugnisse der Landwirthschast und des Forstwesens der
Fischerei Jagd und des Gartenbaues

Betreffs der Konsumvereine halten diePetenten für geboten
daß dieselben zur Zahlung von Staats und Gemeindesteuern
in gleicher Weise wie alle anderen kaufmännischen Betriebe her
angezogen den Vorschriften deS Handelsgesetzbuche in Bezug
auf Firmeneintragung Buchführung und Bilanzziehung unter
worfen werden und daß ihnen der Kleinhandel mit Branntwein
nicht freigegeben sondern die Konzession nur dann ertheilt
werde wenn ein nachweisbares Bedürfniß obwaltet Die Ab
zahlungsgeschäfte sollen endlich den Pfandleihgeschäkten gleich
gestellt und für sie eine obrigkeitliche Kontrolle eingeführt
werden Me Handelskammer hat diese Fragen in der Ge
sammtsitzung vom 19 Juni 1889 berathen woselbst die Anficht
vorherrschte daß wenn auch alle in den Druckschriften ange
führten MißstLnde die Belästigung deS PMiwmS die Schädig



na des seßhaften KauiMknnGandet ic richt S seien man
icht zu drn gleichen Resultaten zu gelange nöthi habe wie

sie in den Drvkschristrn enthalten seien In Bezug auf den
Hvusierhandel beschloß die Handelskammer es nicht zu em
t fihlen daß dieser auf die vorhin angeführten Artikel beschränkt
werdeBetreffs der Konsumvereine erschien ine völlige Gleichstell
ung mit den kaufmännischen Betrieben nicht thunlich weil hier
durch manche bestehende Konsumvereine die bislang vortheilhaft
gewirkt hätten eingehen müßten Man könne aber z B den
Beamten nicht wohl verbieten eigen Konsumvereine zu schaffen
Der Kleinhandel mit Branntwein werde den Konsumvereinen
schon jetzt nur dann freigegeben wenn das Bedürfniß hierfür
vorhanden sei Eine ausreichende Heranziehung derselben zu
drn Staats und Gemeindesteuern sei wohl durchführbar und
ber näheren Erwägung werth

Bei den Abzahlungsgeschäften müsse man zweifellos Miß
Mnde anerkennen doch könne man auch nicht leugnen daß
auch sie ihre guten Seiten hätten Denn auf dem Wege der
Abzahlung sei es oft nur möglich daß Handwerker sich in den
Besitz werthvoller Werkzeuge wie z B Nähmaschinen setzen
können Deshalb konnte die Kammer eine derartige Beschränk
ung wie sie in den Betitionen gewünscht wird nicht befür
worten

Aus der UM und Umgebung
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Halle 1 August
Mit dem heutigen Tage haben wir einen Wechsel

in unserer Redaction vollzogen Es ist uns gelungen für
die Redaktion einen namhaften Journalisten den Schrift
steller Wilhelm Fischer zuletzt 1 Redacteur des

Thüringer Tageblatt in Gotha zu gewinnen Die
Persönlichkeit und die bisherige Thätigkett des genannten
Herrn giebt uns die Garantie daß unter seiner Leitung
das Halle sche Tageblatt sich die volle Zufriedenheit
letner Leser erwerben wird Verlag und Redaktion des

Halle Aschen Tageblatt sind bemüht die Reichhaltigkeit
des Inhalts dieser Zeitung durch Erweiterung des Corre
spondentenkreifes durch maßvolle informirende politische
Sigenartikel durch Localcauferieen sorgfältig redigirtes
Feuilleton c zu mehren und so den weitgehendsten An
sprüchen die an eine größere Lokalzeitung gestellt werden
können zu genügen

Der Verlag des Halle ichen Tageblattes
Nach einem Erlaß des Finanzministeriums sind die

polizeilichen Erlaubnißscheine zum Betriebe der
Gast oder Schankwirthschaft oder zum Kleinhandel mit
Getränken in Zukunft mit einem Stempel von 1,50 Mk
zu versehen

Die sozialdemokratische Fraction beruft auf
den 12 Oktober und die folgenden Tage einen allgemeinen
Parteitag hierher behufs Neuorganisation der Partei Die
Herren Abgeordneten Bebel Singer Auer Liebknecht
Grillenberger und Kloß werden Hauptredner sein dem
5 fsenden Aufrufe betitelt An die deutsche Sozial
demokratin den die heutige Nummer des hiesigen Volks
blattes veröffentlicht wird um zahlreiche Beschickung von
Vertretern des in Rede stehenden Parteitages der seit 13
Iahren zum ersten Male wieder auf deutschem Boden
stattfindet gebeten Jeder Kreis soll nicht mehr denn
drei Vertreter entsenden und zwar soll die Wahl derselben
iv ganz Deutschland gleichzeitig am ersten Tage der neuen
Aera am 1 Oktober stattfinden Bei der Reichhaltig
keit und Wichtigkeit der Tagesordnung werden die Ver
handlungen mindestens fünf Tage in Anspruch nehmen
Unterzeichnet ist der Aufruf von allen 35 Abgeordneten

s Jubiläums Der Obermeister der A L G
Dehne fchen Maschinenfabrik und Eisengießerei Herr
Ortenstein feierte heute sein 25jähriges Beamten Ju
biläum Die von ihm vorgestandene Schlosserwerkstatt
hatte zu diesem Behufe heute Morgen beim Empfang des
Meisters sinnigen Blumenschmuck angelegt und wurde
demselben seitens der Arbeiter 2 prachtvolle silberne
Leuchter zur Erinnerung an seine 25jährige Thätigkeit
als Meister in der Fabrik übermittelt Das Bureau und
sonstige Beamten Personal erfreute ihren allgemein ge
ehrten Collegen durch Überreichung einer herrlich aus
geführten Stutzuhr Auch seitens des z Z abwesenden
Fabrikinhabers ist dem pflichttreuen Beamten eine ganz
besondere Aufmerksamkeit zugedacht

Bürger Rettungs Jnstttut Die Monats
zusammenkunft des Vorstandes findet Dienstag den 5
August statt

5 Uur Jnvaliditäts und Altersversicherung
Bet der durch das Reichsversicherungsamt zu veran
lassenden Wahlen von Vertretern der Arbeitgeber und
Versicherten für den Ausschuß der Versicherungsanstalt
Sachsen Anhalt welche durch die Vorstände der hiesigen
organisirten Krankenkassen zu erfolgen hat soll um eine
Stimmen Zersplitterung zu vermeibev zwischen den be
teiligten Wahlkörpern vorher eine Verständigung über
die zu wählenden Personen herbeigeführt werden Zu
diesem Behufe werden die sämmtlichen hiesigen Orts
Betriebs und Jnnungs Krankenkassen und die hiesigen
Knappschaftskassen zu einer diesbezüglichen Besprechung
über die vorzunehmenden Wahlen zusammentreten Im
Verlaufe der späteren Zeit werden zur Aufklärung der
einschläglichen und tief in das wirthschaftliche Erwerbs
leben einschneidenden Bestimmungen des neuen Gesetzes
verschiedene Vorträge gehalten werden von authentischen
Sachverständigen

Heute Vormittag passirten die Thür 12 Husaren
auf dem Wege einer lOtägigen Gefechtsübung unsere
Stadt Dieselben werden i drn Dörfern Diemitz Reke
turg Mötzlich zc rinquartirt während der Regiments
commandeur Herr Oberst von Bicknneck im Hotel

Stadt Hamburg abgestiegen ist

5 Da Walhallathe ter eröffnet heute am
i August die eigentliche Saison und bringt nun wieder
täglich die von unserem Publikum so lange schmerzlich
entbehrten großen Spezialitäten Vorstellungen
welche unserer Stadt erst so recht eigentlich das Gepräge
der Großstadt verleihen Unter die mancherlei Ueber
raschungen welche gleich heute die Eröffnungs Vorstel
lung bringt gehört auch eine gänzlich neue von Karl
Schwedlers Meisterhand gemalte Theater Dekoration
Eine lange Reihe abwechselungsvoller und genußreicher
Theater Abende steht uns nun wieder bevor

Die im Neuen Theater gestern Abend von der
Ope rettengesellschast des Theaterdirectors Baars zur
Ausführung gebrachte Operette Don Cefar fand seitens
des gut besuchten Hauses eine recht wohlwollende Auf
nahme Fräulein R o f a Maritana die Herren Pe
relli Cesar Kicker König Albes Minister und
Machineck Hosmarschall führten ihre Rollen zufrieden
stellend durch D e Chöre gingen gut der Besuch der
weiteren Darbietungen der Ensemble ist daher zu em
pfehlen

Nachdem Sei der Centralstelle die letzten Berichte über die
Zahl der Turner in den einzelnen Kreisen und Gauen in
Deutschland und Deutsch Oesterreich eingegangen sind und eine
statistische Behandlung gefunden haben sind wir jetzt in den
Stand gesetzt über Zahl Stand und Entwickelung der Deut
schen Turnerschaft folgenge authentische Mittheilungen zu ma
chen Auch im Jahre 1889 zeigt sich die fortschreitende Ent
wickelung der Deutschen Turnerschaft überall die Zahl der Ver
einsorte der Vereine der Mitglieder c hat zugenommen Die
Ge ammtzahl der im Deutschen Reich und in Deutsch Oesterreich
bestehenden Turnvereine betrug am 1 Januar 1890 4434 gegen
4305 im Vorjahr Hiervon gehörten zur Deutschen Turner
schalt am 1 Januar 1890 in 3340 Bereinsorten 3892 Vereine
sodaß hiernach die deutsche Turnerschaft sich gegen dos Vor
jahr um 105 Vereinsorte unv 149 Vereine vergröbert hat Die
Zahl der Turngaue ist um 3 gestiegen Die Zahl der Vereins
angebörigen über 14 Jahre in der Deutschen Turnerschaft ist
von 366,915 im Vorjahr auf die Zahl von 288,513 Mann ge
stiegen Die Zahl der an den Turnübungen theilnehmenden
Vereinsmitglieder hat sich erfreulicherweise ebenfalls vermehrt
sie ist von 189,175 aus 195,375 gestiegen Vereinssteuer zah
lende Mitglieder einschließlich der steuerfreien Vorturner sind
324,185 vorhanden die Zahl derselben ist also um 17,386 Mann
gegen das Vorjahr gestiegen Die Zahl der Zöglinge von 14
bis 18 Jahren das Heranziehen der aufwachsenden aus der
Schule tretenden Jugend ist die Hauptaukgabe aller Turn
vereine hat sich am 1 Januar 1890 von 49,945 im Vorjahre
auf 52,551 erhöht also um 5V pCt Die Zahl der Vorturner
ist von 18,643 auf 19,634 gestiegen so daß a f 10 praktische
Turner ein Vorturner kommt Auch im Winter wird d is
Turnen fleißig getrieben die Zahl der im Winter auch turnen
den Vereine beträgt jetzt 3530 gegen 3398 im Vorjahr nur
462 Vereine turnen jetzt nicht im Winter Eigene Turnplätze
besitzen gegenwärtig 555 Vereine was einen Zuwachs gegen
das Vorjahr von 43 Vereinsturnplätzen bedeutet Vereinseigene
Turnhallen besitzen jetzt 262 Vereine ihre Zahl hat sich gegen
das Vorjahr um 30 vermehrt

Von unseren Landwirthen wird gegenwärtig allge
mein über die in diesem Jahre mehr denn je die Ge
treidefelder heimsuchenden Sperlinge Klage geführt Die
Grauröcke richt hier ganz erheblichen Schaden an Aus
einem Roggenstück Vv7 Mlsenhöh wurden gestern ganze
Schaaren von Sperlingen w5hl an tausend bemerkt die
ein ansehnliches Quantum von Körnern v rzeh t haben
mögen

Das Gut Wildenhain bet Mockrehna welches
jüngst an Gerichtsstelle in Torgau versteigert wurde
mußte ein Hypothekengläubiger Herr Kaufmann P von
hier mit 118000 Mark erstehen

Gestern Abend schlug dem Felsenburgkeller gegen
über eine Golle mit sechs Insassen 3 Herren und 3 Da
men um dieselben wurden aber da die Saale sehr be
lebt war sofort gerettet und kamen mit dem bloßen
Schrecken davon

Messerheld Auf der Merseburgerstraße ge
riethen gestern Abend nach 10 Uhr eine Anzahl in der
Schmiedtstraße wohnhafte polnische Arbeiter in einen
heftigen Wortwechsel der bald in Thätlichkeiten ausartete
Im Verlause derselben zog einer der Burschen sein
Taschenmesser und stach damit blind um sich Mehrere
der Betheiligten wurden durch Messerstiche verletzt zwei
Personen so schwer daß sie nach der Kgl Klinik geb acht
werden mußten

sUnsall In der Braunkohlengrube Altscherben
kam heute Morgen der Bergarbeiter Schw aus Zscherben
zu Schaden Der Mann transportirte einen beladenen
Förderwagen vor sich her welcher aus dem Geleise
sprang und dem Unglücklichen auf das linke Bein fiel
Ein Knöchelbruch machte die Ueberführung des Mannes
nach hiesiger Klinik nothwendig

Fleischer V welcher 225 Mk zum Nachtheil seiner
Mündel Geschwister A in Aschersleben unterschlagen hat
ist verhaftet worden

Auf der Merseburgerstraße hat sich wiederum eine
Schlägeret zwischen Arbeitern abgespielt bei welcher Ge
legenheit vom Messer Gebrauch gemacht worden ist Der
Messerheld welcher zwei seiner Gegner nicht unerheblich
verletzt hat wurde festgenommen

Gestohlen wurde Eine silberne Remontoiruhr einem
Schuhmacher S im städtischen Freibad Vom Neubau
tn der Rathhausgasse ein grauer Rock 2 Ctr Packzeug
aus einem tm Grundstück Mühlgraben 3 stehenden Möbel
wagen Dem Conditor R aus verschlossenem Koffer
welcher in einem hiesigen Gasthaus eingestellt war ver
schiedene Kleidungsstücke Wäsche c

Der Kellner St hat sich dieser Tage bet einem
Kaufmann in der Merseburgerstraße dadurch erschwindelt
daß er angab er sei der Büffettier Schn Der sonder
bare Clgarrenfreund wurde ermittelt und dürfte feiner
Strafe nicht entgehen

Standesamt Halle a MtdmU mnn 31 Juli
Aufgebote Der Zimmermann Karl Albert Hahnemanw

und Olga Luise Hcdwig Gibner gr Sandberg 12 Der
Böttcher Karl Friedrich Hintzsche Kutschgusse 3 und Marie

ohanne Olga Huske alier Marlt 23 Der Lehrer Ernst
aul Witzschel Lützen und Alma Charlotte Elise Auguste Jo

hanne Marse Seidenstücker Forsterstraße 24d Der Kaufm
Friedrich Wilhelm Gustav Voigt Magdeburgerstraße 1 und
Anna Friederike Leopoldine Bahr Leipzigerstrahe 38 Der
Sergeant Christian Iahn Rathhausg 12 und Anna Ernestme
Pauline Dorothee Rudat kl Sandberg 16

Geboren Dem Eisendreher Rudolf Gedat 1 S Rudolf
Arthur Saalberg 21 Dem Handarb Karl Möbius 1 S
Friedrich Albert Thalgasse 5 Dem Kaufmann Ernst Arndt
1 T Auguste Frie enstraße 5 Dem Schneidermstr Gottlieb
Rabitz 1 S Goltlieb Willy Kurt Augustastrabe 6 Dem
Kaufm Hermann Ströier 1 S Hermann Waltber Mötzlicher
weg 1 Dem Kaufmann Friedrich Wittschiebe 1 S Fritz
Karl Heinrich Julius Leipzigerstrahe 28 Dem Tischler
Karl Bettle 1 S Franz Karl Barfüßerstraße 14 Dem
Schriftsetzer Karl Radle 1 S Taubenstraße 11a Dem
Viktualienhändler Friedrich Schubert 1 T Anna Olga Magde
burgerstraße 7 Dem Kutscher Wilh Friedrich 1 T Auguste
Jda Blumenthalstraße 28 Dem Handarb August Kühnast
1 T Martha Frieda Schmiedstraße 11

Gestorben Des Eisendrehers Wilhelm Körber S Friede
rich Äilhelm 2 M Hochstraße 2 Des Maurers Ludwig
Dahlheim Ehekrau Klara Erdmuthe geb Enke 36 I Saalberg
13 Des Gärtnereibesttzers Karl Gustav Winckelmann Ehe
frau Marie Doroihee Karoline geb Erlecke 72 I Werdergasse
1 Des Eilendrehers Hermann Reif S Hermann Richard
Johann s 1 M Dryanderstraße 7 Des Schuhmachermstr
Ferdinand Max T Auguste Else 5 M Wuchereistraße 22
Der Tischlergeselle Ernst Riemer 18 I, Klinik Des Schrift
setzers Karl Radke S unbenannt Taubenstraße 11 Des
Handarbeiters Albert Haring T Henriette Jda Ella 6 M
Thomastusstraße 1 Des Feilenfabrikants Gustav Schmidt
T Klara Anna 4 M Königstraße 20b

Gewerbestatistisches
Nachdem der Bundesrath den Vorschlag vorläufig abgelehnt

hat mit der im Dezember d I stattfindenden Volkszählung
auch eine gewerbestatistische Ausnahme ähnlich der Beruisstati
stik vom Jahre 1882 eintreten zu lassen bieten die allgemeinen
gewerbestatistilchen Daten welche aus der vom Reichsversicher
ungsamte über die Unfälle des Jahres 1887 veranstalteten
Enquete hervorgehen und die sich demnach auf einen fünf Jahre
nach der letzten Berufsstatistik liegenden Zeitraum beziehen ein
um so größeres Interesse Allerdings handelt es siH hierbei
lediglich um das unfallverficherungspflichtige Gewerbe AuS
dieser Statistik des Reichsversicherungsamtes ist u a die Be
deutung zu ersehen welche die verschiedene Industriezweige
sür die einzelnen Bundesstaaten haben Käme es dabei nur
aus die Zahl der Betriebe an so wäre sür jeden Bundesstaat
des Baugewerbe unter allen anderen das prädominirende
Nach der Anzahl der in den einzelnen Berufszweigen beschäf
tigten Arbeiter gestaltet sich das Verhältniß indessen so daß
das Baugewerbe nur in der Mehrzahl der Bundesstaaten die
anderen Gewerbe weit überwiegt Im Königreich Sachsen
dagegen nimmt der Anzahl der Arbeiter nach die Textilindu
strie die erste Stelle ein ebenso in Württemberg in Reuß ä
und j L und in Elsaß Lothringen Namentlich in den letzteren
drei Staaten ist die Textilindustrie in ihrer Entwickelung allen
anderen Gewerbsarten voran Von 1000 unfallversicherungs
pflicht gen Arbeitern kamen in Elsaß Lothringen auf die Textil
industrie 393,1 in Reuß j L 462,7 und in Reuß ä L sogar
667,3 In Sachsen Meiningen und Schwarzburg Rudolstadt
steht die keramische Industrie an der Spitze der Gewerbe
in Anhalt die Zuckerindustrie und in Lübeck der Privat
bahnbetrieb In allen anderen Staaten süllt diesen Platz
das Baugewerbe aus In Preußen umfaßt das letztere von
ZM0 unfallversicherungspflichtigen Arbeitern 161,4 Ihm folgen
die Eisenindustrie mit 137,6 das Berggewerbe mit 132,6 die
Textilindustrie mit 103,6 die Ziegelei Industrie mit 58,2 die
Holzindustrie mit 43,2 die SteinbruchSbetriebe mit 41,2 die
Zuckeiindustrie mit 36,5 die Müllerei mit 21,5 die Tabak und
die ckemüche Industrie mit je etwas über 20 die Bekleidungs
die Edel und ilnedelmetallindustrie sowie die Binnenschiffahrt
mit 17 bis 16 die Straßenbahnbetriebe und das Fuhrgewerbe
mit je nahezu 15 die Brennereiindustrie und die Buchdruckerei
mit e 13 die Brauerei mit l28 die Spedition mit 12,4 die
Glasindustrie die Töpferei die Seiden die Papiermacher und
Pap erverardeitungsindustrie nvt je etwas über 10 die Fein
mechanik mit 9,5 die Nahrungsmittellndustrie mit 8,4 dieLeder
JnduMie mit 8,3 die Gas und Wasserwerke mit 5,6 Die
kleinsten unfallversicheruugspflichtigen Berusszweige in Preußen
der Arbeiterzshl nach sind die Musikinstrumenten Jndustrie mit
35 die Privatbahnbetriebe mit 3,1 und die Schornsteinfegern
mit 1,4 von je 1000 unfalloersicherungspflichtigen Arbeitern

Gemeinnütziges
Ueber das Trinken der Feldarbeiter giebt

ein Arzt folgende beachtenswerthe Andeutungen Viele
Landleuten bekämpfen bei sich selbst und bei ihren Feldarbeitern
den Durst um dadurch dem heftigen Schwitzen vorzubeugen
Dies ist aber verwerflich Abgesehen von den schlimmsten
Folgen leuchtet es auch ein daß durch den aus Mangel an
Flüssigkeiten geschwächten Stoffwechsel die Körperernährung be
einträchtigt wird Es ist daher keinesfalls räthlich den Durst
völlig zu unterdrücken Wenn man trinkt trinke man jedoch
langsam und mäßig Anzuempfehlen ist es dem Trinkwasser
etwas Citronenläure die man krystallisirt erhält oder einige
Tropfen der billigen Salzsäure zuzusetzen Es wird dadurch
der durch die Wasserzufuhr bewirkten Veränderung der Magen
säure in rationeller Weise entgegengewirkt

Aus der Reichshauptstadt
Der Wendesche Mord in französischer Beleucht

ung Das geheimnißvolle Verbrechen im Berliner Thiergarten
hat natütlich auch das Interesse unserer Nachbarn im Westen
erregt und wird in französischen Blättern mit nicht sehr
schmeichelhaften Randbemerkungen begleitet Im Figaro
finden wir aus der Feder des Schriftstellers I de St Mesmin
über den Vorfall einen längeren Bericht in welchem es u A
heißt Durch die Entdeckung dieses Verbrechens ist uns ein
Sittenbild vor Augen geführt worden wie e kein Romanschrift
steller saftiger Und gepufferter erdenken könnte Soviel ich weiß
nimmt die Berliner Bevölkerung nicht den Ruf der Tugend
für sich in Anspruch dies aber geht denn doch über das Maß
des Gewöhnlichen hinaus Soviel ist sicher heißt es dann
ungefähr weiter daß wenn man den Schleier einmal lüften
wollte welcher über dem Leben und Treiben der unteren
Schichten der Berliner Bevölkerung ruht mancherlei pikante
Enthüllungen zu Tage gefördert werden würden Es st
eben in einer Großstadt wie in der andesen Was bei uns
Wende u d Klausin heißt daS nennt sich in Paris Eyraud
und Hayem So verschieden diese Fälle untereinander sind

sie entspringe all us dem überall gleichen Boden der
Großstadt



Letzte Nachrichten und Telegramme
Oppeln 1 August Während die diesseitige Regie

rung für die Schweine Einfuhr aus Bielitz eine zweitägige
Sperre anordnete hält Oesterreich an der fünftägigen
Sperre fest wodurch eine große Vertheuerung hervorge
rufen wird

Dortmund 31 Juli Heute Morgen hat laut
einem Bericht der Dortmunder Zettung auf der Zeche

Anser Fritz bei Schalke eine Explosion schlagender
Wetter stattgefunden Neun Bergleute sind getödtet zwci
verwundet worden

Saarbrücken 1 August Den fiskalischen Berg
arbeitern wurde bekannt gegeben daß der größte Theil
ihrer wiederholt aufgestellten Forderungen behördlicherseits
genehmigt worden ist Die betreffenden Zugeständnisse
werden als Nachtrag zur Arbeitsordnung betrachtet und
sollen mitgesammt dieser dem Lind und Reichstag vor
gelegt werden

Wie 1 August Wie der Triester Jndependente
meldet verbot die Behörde die Enthüllung der Gedenk
tafel für den ersten ro I atria Obmann Dr v Bertolini
weil ein Hinwels auf diese Eigenschaft des Verstorbenen
darin enthalten war

Rom 31 Juli Der Papst hat den Grafen Josef
Mielzynski Mitglied des preußischen Herrenhauses in ge
heimer Audienz empfanden Wie in vatikanischen Kreisen
im Anschluß an diesen Umstand behauptet wird beschäftigt
man sich in Rom von Neuem mit der Frage der Wieder
zulassung des Jesuiten Ordens in Deutschland Wie ver
gütet wi d das Centrum eine Aktion in diesem Sinne
ri öffnen

Paris 1 August Eine Privatdepesche aus Buenos
Ayres an ein hiesiges Handlungshaus sagt daß die po
IWche Lige in Argentinien noch ganz ungewiß sei und
daß die Dkputirtenkammer der Bewilligung eines Mora
toriums bis zum 31 August zugestimmt habe

Die Kommisston zur Organisation der Arbeit hat
aus ihre Fragebogen 7450 Antworten erhalten unter
denen 1850 jede staatliche Regelung verwerfen während
1750 sich sür den Achtstundentag 3560 sich sür staat
liche Regelung aber für eine andere Festsetzung deS Ar
beitstaaes als auf acht Stunden aussprechen

Infolge des bedenklichen Andauerns der Krankheit
des Generals Saussier tritt wiederum die Frage ihm
einen Adlatus oder einen Natt folger zu geben in den
Vordergrund Angeblich soll Mribel Aussichten haben
den Posten zu erhalten

Paris 1 August Die hiesige spanische Botschaft
dementirt das an der Börse verbreitet gewesene Gerücht
von dem Tode des jungen Königs von Spanien

In der Kammer bringt der Minister des Innern
eine Vorlage wegen Gewährung von 200,000 Francs
für die Bergleute in Saint Etienne ein Die Vor
läge wurde einstimmig genehmigt

Brüssel 31 Juli Der Bürgermeister von Brüssel
hat ioeben eine lange Unterredung mit den Veranst kern
der Manifestation vom 10 August gehabt um mit d n

zur Verhütung von Ruhestörungin zu
ganze Polizei Gendarmerie und Gai
dem Tage der Kundgebung zum Ein

schreiten bereit gehalten Der Bürgermeister hat den Weg
bekannt gemacht den der Zug der Manifestanten nehmen
wird Die sozialistischen Redner werden von morgen ab
allabendlich Meetings auf freien Plätzen veranstalten um
auf die Kundgebung vorzubereiten

London 31 Ju i Die Erhöhung der Bankrate ver
ur sachte an der Börse einen allgemeinen Werthefall Eng
lische und amerikanische Eisenbahnen litten am meisten letztere
wurden so stai ausgeboten daß eine kleine Panik ausbrach
Die Ursache sür die Erhöhung der Bankrate wird in deutschen
Goldeinkäufeu gesucht welche daS Gold von hier abzulenken
begannen Argentinische Werthe namentlich Cetulas waren
wohl niedriger hielten sich aber verbältnitzmäßig gut bei dem
Börsen ch utz machte sich jedoch bezüglich der Argent nier eine
größere Vertrauenslosigkeit bemerkbar die kaum ohne Wirkung
bleiben dürste

Handel Verkehr und BolkStvirthschastlicheS
Hamburger Futtermittelmarkt Originalbericht von

G u O Lüders Hamburg
Die letzte Hälfte des Monats Juli hat der Landwirthschast

endlich das langersehnte Erntewetter gebracht Wenn es auch
hier und da namentlich in Nord Deutschland vielfach von
heftigem Gewitterregen unterbrochen war so haben die Ernte
Arbeiten doch gute Fortichritte machen können

Die Oelsabriken klagen über mangelnden Oelabsatz und halten
daher für Oelkuchen fest aus Preis Von den Ver Staaten
angekommene ca 40000 Sack Baumwollsaatmehl und Reis
futtermehl fanden bei anziehenden Preisen willig Aufnahme
Weizenkleie und Mais steigend

Reisfuttermehl M 4, bis M 5,75 pr SV Ko ab Hamburg
M 4, bis M 5,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4 bis M 6 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3,90 bis
M 5,40 pr L0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5,50 bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getr Bier
treber M 4,85 bis 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erdnuß
kuchen und Eldnußmehl M L 70 pr 7,75 pr 50 Ko ab Ham
burg Baumwolllaatkuchen und Baumwollsaatmehl M ß
bis M 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen und
Cocosnutzmehl M 5,75 bis M 7,75 pr 50 Ko ab Hamburg
Paimkernkuchen und Palmkernmehl M 5,30 bis M 5,75 pr
5V Ko ab Hamburg Rapskuchen M 5 25 bis M K,50 pr
50 Ko ab Hamburg Mais verzollt M 5,70 bis K 25 pr S0
Ko ab Hamburg Weizenkleie M 4,50 bis M 5 20 pr 50
Ko ab Hamburg Roggenkleie M 4,50 bis M 4,80 pr 50
Ko ab Hamburg

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wohlthätigkeit
8 Mark für eine arme und bedürftige Frau habe ich dem

Becken der Domkirche entnommen Herzlichen Dank
H Albertz

AuS dem Geschäftsverkehr
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43 436 0 532 33 13 955 7017 43 37 233 71 I3 0 302 567 602 2
15001 75 948 146 245 308 57 564 735 820 05i 140 6 1d0001 341
491 594 8 7 920

103 2 258 66 359 115001 702 48 07 0 1 123 265 338 75 581
610 845 969 033 183 500 3 91 66 723 59 10 953 8 1 2 235

310 79 490 592 713 2 4023 83 139 115001 380 89 925 5067 70
15001 206 II5001 66 300 80 15001 511 74 697 43 204 43 49 72 45
723 7091 94 102 602 5 912 79 13001 169 348 716 936 97 037
1 A 437 67341 0 070 147 77 220 309 62 432
582 130001 615 17 46 53 7 5 82 885 091 115 500 19 78 605 794 90

131 40 209 69 422 631 721 38 48 908 4051 78 95 t90 335 13001
56 79 647 92 869 87 931 5120 381 419 39 690 728 48 1 832 96 907
45 051 78 217 88 375 404 81 591 616 49 79 957 83 7051 88 16Z
66 15 0I 335 88 402 10 13001 527 38 603 9 14 706 18 940 I 004
10 19 138 64 13001 386 427 667 748 130001 98 891 018 134 56 83
214 351 417 517 603 23 77 115001 761 824 83 922 44

013 59 61 285 311 441 594 611 796 840 959 028 1500169 162
68 80 355 571 87 726 36 829 57 89 910 56 64 112 60 410 21 67
552 65 708 12 995 207 12 48 316 17 494 683 115001 804 950

4125 15001 350 65 403 78 15 0I 80 602 49 53 795 817 20 130001 71
5035 91 106 210 89 891 I 008 57 102 36 41 80 230 63 337 406

53 729 7056 106 34 204 49 452 46 556 733 89 824 59 11500 975
I 046 66 110 252 300 436 542 73 75 622 130001 961 040 182 231

33 62 36 57 15 80 907 43 86004 56 15001 119 28 130001 50 63 99 176 98 541 611 703 44
130001 45 68 146 47 249 62 306 418 47 37 624 710 95 810 33 VIK
372 15001 405 501 13001 72 607 32 40 44 843 028 74 103 437 5,3
627 13001 36 99 710 59 99 967 4089 97 115001 177 235 3 354 408
877 5003 1 42 117 38 229 13001 606 23 41 99 819 84 379 04472 83 140 7 227 481 632 764 836 98 947 50 73 15001 IS7070 225 314
21 43 450 517 50 638 053 15001 60 115001 166 225 43 325 523 130001
354 062 110 41 48 87 394 532 705 810 350i3 132 425 590 743 58 913 081 297 300 8 429 532 64S
728 77 839 910 125 307 439 663 077 82 411 550 73 4005
49 142 90 237 521 391 5036 99 138 1300 43 60 267 353 425 512 47
667 741 47 56 880 95 955 80 191 339 76 483 600 40 47 71 15001
31 738 58 883 310 7177 253 331 603 814 28 32 55 73 98 987

223 370 407 23 77 507 13 634 64 66 3 367 75 491 910
4V498 574 756 818 32 83 93 13001 4 387 419 623 63 752 862

79 13001 937 64 4 000 55 128 74 385 419 517 25 4 031 90 173 366
9 400 3 32 553 753 44097 156 6 115001 242 353 65 473 532 646 48
711 63 2 46 355 45000 84 146 315 20 38 5 8 688 725 87 130001 37
9 9 4 300 58 402 93 633 753 47079 239 464 739 840 91 95 4 121
78 2 36 130001 400 6 40 130001 544 71 619 44 70 16 49 911 81

4 101 43 360 450 556 60 66 i 15 367
5 134 115001 64 6 98 659 72 825 94 986 51225 317 85 90 504

83 650 64 703 42 0 45 953 5S050 58 175 227 49 394 455 84 02
13001 17 931 130001 5 122 33 58 350 15001 0 535 704 13001 79 8
842 66 992 98 54246 616 43 85 761 861 93 907 57 55111 85 343
445 74 52 758 846 969 5 067 216 333 I500I 467 85 97 13001 505 631
50 1i001 703 51 873 36322 3001 24 2513001 51 57010109 I15V0I 276 317
13001 420 505 16 55 82 654 742 810 16 5 008 220 15 I 391 423
640 730 74 851 60 76 82 310 115001 56 5 140 93 206 340 406 15001
30 70 6 503 635 50 68 887

015 23 40 205 8 54 115001 94 448 597 684 904 1283 336 47
73 77 405 701 62 73 13 39 059 183 115001 249 383 510 13 60 72S
65 357 3174 242 45 47 603 778 374 4068 97 288 327 406 3515001 51 15001 827 59 937 5008 260 80 301 557 603 59 61 15001 84

32 80 33 32 65 151 57 13001 229 46 130001 59 352 75 423 84
573 600 763 867 977 7061 219 115001 043 44 105 10 15 130001
50 68 524 60 624 13 9 207 15001 33 355 400 740 991

7 124 204 73 13001 318 70 7 448 525 34 826 45 171014 135 4
213 376 454 528 62 35 655 705 819 57 I 082 223 335 416 717 56 308
I 7 t1 1 402 47 55 62 1 00V1 524 723 76 87 935 7 034 153 316 544
983 7 5022 55 84 2 6 340 44 70 552 1500 712 804 63 7 0031 47
185 403 589 6 1 730 06 347 76 83 71066 74 3 130 266 78 312 96
468 529 60 53 790 15001 834 346 7 000 161 203 71 328 30 71 512
15001 601 73 t 056 64 8 2 2 301 33 7 0 455 564 628 704 115001 24
0 15 36 40 41 61 63 68 313

071 216 365 406 51 552 98 957 1103 281 306 529 655 65
41 1 ,001 47 73 314 30001 163 230 665 7 7 2 867 946 I500I 74

3050 71 143 81 23 130001 633 754 15001 24 28 49 92 952 58
4064 37 4 N 5 5 5001 742 81 913 15001 5009 120 230 54 72

326 62 13001 6 5 833 944 022 66 130 4 233 3W1 413 536 74 735
003 251 313 13001 78 403 572 737 58 336 062 127 205 15001

24 43 33 412 55 72 7 691 35 702 75 7 33 2 303 63 018 47 230
52 330 39 115001 47 581 82 808 901 5 38 40 47 70

Ä Ziehung der 4 Klasse 182 König Preuh Lotterie
L etwil vcm Sl Juli Nachmld Geivmne nixr I Marl w de betrrlfeilde Rum

Pavenlveie dsigeriigt
Ohne Sewndr

9 53 323 I5V0I 420 86 529 66 661 97 772 88 935 II5001 65 91 199
484 509 6S2 719 810 112 262 321 408 35 534 38 730 53 318 116
520 747 980 4121 78 578 I300I 684 773 75 821 44 5034 88 171 314 38
440 517 601 18 754 824 38 85 86 313 012 3001 45 53 238 53 63 98
459 547 115001 625 717 77 7132 306 19 57 403 81 657 949 5l 15001 086
112 257 351 451 524 614 725 13001 37 826 59 85 908 17 437 573 622

II 1 37 13001 327 29 45 478 84 507 13 80 882 925 58
,169 207 115001 307 96 474 562 833 354 087 117 322 25 30 471

S60 87 616 28 732 63 826 086 222 74 66Ü 15001 332 4317 30 551
992 5012 54 104 66 246 350 405 655 740 89 924 82 101 200
115001 76 98 421 63 5 92 683 752 74 22 962 17013 417 785 835 37
949 081 214 I500I 40 55 313 52 115001 535 796 887 926 061 163
70 115001 257 339 427 566 7 624 90 91 794 824 328 46

048 94 381 426 47 82 604 721 23 904 8 ,305 705 8 36 862 946
025 33 68 300 577 72 947 012 246 402 83 368 84 II500I 4166

364 5001 589 745 50 854 500214 66 92 311 437 698 715 360 64 13 001
15 57 s 1S7 254 83 330 38 48 115001 533 633 377 33 7274 13001

336 43 404 27 31 0 511 62 4 712 32 15001 833 18 261 310 546
85 975 123 5001 469 534 6 700 25 84 970 78200 402 79 85 529 46 75 788 919 75 34 ,113 393 471 543 84
2 90 809 54 56 341 470 516 28 854 15001 924 74 78 13001 010

153 99 371 503 670 708 83 4076 122 3001 2l 47 86 322 494 537
27 51 7 708 83 937 5007 173 596 643 63 75 91 5 71 I300Z 942

021 I 96 150 3 251 762 13001 8 1500 7088 315 34 443 53 59
115001 633 761 834 50 949 180 252 446 525 27 607 759 87 79 826
S97 018 58 71 164 221 371 561 660 64 747 857

4 076 35 8 103 20 23 7 202 24 90 309 11 484 5S5 743 I1500I 79
5 31 329 4 I34 413 93 531 37 20 883 4 25 31 67 712 5 2
S4 923 4 090 22 3 350 403 27 76 535 55 115001 621 51 98 811 901

75 1 4401 53 15001 86 182 260 87 96 392 456 700 63 917 115001 23
130001 62 4 5016 130001 77 110 30 91 15001 236 49 66 5001 378 46
57 717 939 4 036 119 24 4 317 50 454 635 725 817 77 115001 313 22

37 130001 47153 213 1 432 65 532 53 770 31 316 93 4 121 13001
29 363 416 628 877 963 75 4 I8 341 40 61 15001

5 001 7 108 13001 232 302 30 79 565 71 627 15001 49 842 5,150
Z25 563 323 5 2,2 53 793 97 399 5S029 206 5 5001 99 375 544
724 74 79 901 32 91 54090 100 6 204 340 45 402 5 5 9 75 87 718
I3 01 19 72 849 57 13001 947 5 5089 258 331 44 13001 7 408 17 51 548
82 83 30 701 90 800 32 5 037 144 294 473 50 67 83 15001 738 5 7212

409 523 78 09 13 77 998 5 132 298 333 93 502 735 374 15 355
90 449 596 817217 40 I3 01 384 409 31 1 540 5 614 81 851 993 029 148
13001 77 96 248 331 4 I15 01 422 617 759 76 112 20 74 88 204 475
514 2 7 35 769 75 30 30 8 970 030 69 83 13001 10 35 37 374497 506 79 2 51 02 13 343 412 243 449 500 650 4 733 05 I
23 54 373 5015 83 100 205 44 404 21 15001 53 515 653 701 34 800 10

038 111 36 68 242 67 417 521 15001 6 18 7Z1 922 7045 347 461 83
0 723 15001 33 56 337 020 113 55 34 401 5 33 37 533 8 630

51 376 023 75 117 13001 216 312 15 34 453 561 636 937 90 13001
7 067 130U1 15 551 41 39 7 045 51 15001 70 9 185 15001 210

30 9 92 721 3 97 881 9 7 057 130001 187 226 48 445 652 711 38 65
8 1 93 933 7 076 661 714 854 925 74187 115001 214 375 443 707 31

07 44 967 68 7 5031 351115001 409 15001 98 564 95 34 5 821 7 2 3
97 342 444 57 940 2 77174 1 372 33 424 27 3 671 15 7 920 I300I
72 8 78163 305 70 456 77 701 6 815 38 911 7 150 255 300 13001
b34 731 8o7 94 933

129 7 218 3 2 63 I1500I es 409 94 703 907 1 00 197 212
S2 374 88 115001 429 5 8 5001 755 76 838 70 96, 043 75 294 387
9b 543 073 142 452 597 60 91 703 41 0 35 77 362 4002 16 33
5 242 15001 304 43 467 652 795 882 994 5098 115001 212 409 15001

41 557 812 92 2 7S 097 102 115001 292 430 510 73 737 8 834
905 12 3 701 288 304 33 3 73 489 551 664 773 808 242 409
41 99 512 14 20 831 115001 064 8 321 49 72 91 55 75 08 802

133 14 45 1 957 115001 021 1 43 8 Zt5 485 53 730 4
10 13001 71 910 037 5 15001 117 329 94 414 553 07 IS 20 79 781
22 1 SS 053 145 473 81 525 03 98 721 S3 S10 22 7 4271 35

74 959 71 5S71 422 0 130001 592 791 130001 993 15 329 78 52V
54 72 661 760 841 65 84 8 92 906 7002 133 222 74 327 31 751 974
8005 200 3 40 344 540 59 75 82 875 79 98 906 25 54 86 099 217

81 337 417 517 83 661 894 976
007 20 21 365 30001 427 519 80 84 04 13001 31 7S6 87 SS

040 13001 46 235 13001 95 306 0 455 558 85 605 15001 74 718
097 187 281 455 6 505 65 600 714 21 40 9 05 37 13001 972184 233 6 379 416 17 698 4145 288 312 15 54 I1500I 460 73S

75 13 73 95 970 15001 5230 62 327 93 99 408 95 83 115001 852 9
951 83 046 8 99 281 130001 363 552 42 15001 59 13001 92 743 77
15001 92 801 365 35 7033 86 135 405 667 95 721 017 130001
101 49 57 92 282 305 8 744 97513001 008 15001 2137 75 142 4315001
204 16 36 56 79 95 303 8 508 791 84 52 989

011 6 72 130001 84 330 481 91 532 44 50 35 13001 38 3 7
81 64 944 62 022 24 126 280 428 34 413 25 783 91 833 938

110 383 531 50 381 025 6 75 412 5KI 84 83 356 4134
289 333 402 81 5 0 633 44 735 804 82 5043 318 79 89 481 74 611
41 830 051 113 326 58 434 531 35 2 77 664 95 13001 759 873 984

7079 152 311 56 95 628 716 39 801 86 908 8083 334 467 115001
531 115001 34 70 30 635 715 918 02 34 3 57 79 19 257 86 404
53 57 6 9 787 82 72005 10 207 515 32 944 1 373 13001 89 98 47 12 747 e
130001 909 15 003 32 130001 9 117 5 2 606 64 72 94 732 73 934
84 006 1075 90 222 49 350 570 13001 45 47 708 12 850 4002 21
22 85 93 277 8 388 543 632 766 5006 88 411 31 45 500 42 13001
655 778 835 973 142 243 303 525 688 734 970 82 7001 59154
77 115001 320 52 495 611 42 45 73 79 807 803 124 352 546 814
36 964 293 357 13001 504 874

125 43 54 217 324 604 130001 44 5001 770 80 09 191 222
314 74 694 701 944 79 052 88 163 244 324 521 15001 18 2 71
21 830 025 238 418 538 130001 53 57 7 8 400 130 35 2065 317 782 5110 15 52 91 295 320 54 57 809 921 13001 33 072
84 138 44 473 513 689 700 91 875 978 7 097 110 13 3 8 2 8 431
32 90 130001 590 900 10 25 1300 2 8050 103 58 419 32 552 51
745 83 85 153 277 410 4 83 34 7S4 800 91

4 045 6 70 190 261 94 322 34 535 33 35 874 94 4 000 57
410 53 56 68 80 82 6 1 50 7 914 21 4S086 130001 1K5 200 28 85
319 444 520 13001 38 2 SS0 821 41 959 99 4 10 275 378 420 27 0
73 809 55 7 4410 3 223 96 316 464 545 95 704 77 901 39 42

45102 253 7 304 22 15001 923 4 102 215 334 0 15001 515 31 9
748 830 47116 95 313 473 593 708 21 77 823 48085 171 279 3L9
38 480 552 63 15001 777 926 4 I54 264 307 30 42 57 494 572 4Z 71
72 370

5 083 264 385 487 549 87 30 115001 84 703 75 802 28 59 5127
356 64 571 652 722 849 5SV18 22 59 132 42 370 84 607 921 98115001

5 150 322 7 415 3 516 15001 48 14 3 719 832 918 50 8 130001
5415 3 421 15001 529 8 1 8 03 8 49 730 81 33 115001 91 93Z

50 55011 17 127 38 115001 405 13 28 544 81 701 932 38 47 55
5 04 115001 101 217 311 570S2 160 3 21 45 300 417 115001 S2S

839 58009 I 32 73 145 472 530 71 78 722 07 91 981 042 7
77 199 374 15001 403 7 55 4 7 53 5 725 866011 13001 38 133 224 468 53 63 609 50 965 001 72 94 180
340 511 30 81 906 43 115001 80 126 239 48 398 614 78 98 848 934
73 l 0 4 157 0 305 25 57 74 402 31 31 13001 765 920 53 4107
2 265 313 130001 422 33 549 619 709 73 853 73 5025 165 8 28S
I1500I 321 5 1 705 84 98 010 28 85 15001 143 478 53 717055 22 303 94 430 31 15001 707 919 24 152 2 443 53 93
763 117 13001 33 43 70 283 481 05 727 888 911

7 098 115001 107 81 241 87 92 519 54 508 7 so 797 807 S8
I IV1 25 745 I5 0I 9 7 300 75 I1500I 420 57 1 115001 Sb543 99 79 7 2 8 1 7 I7 80 230 435 4 573 13001 708 29 77 80b
8 90 310 43 74121 345 48 13001 77 98 504 17 75 48 9S3 7502S

32 105 115001 259 33 0 42 705 42 327 7 1K8 28 382 572 731 32
42 17 22 48 51 77027 4 15001 77 1S4 25 46 79 48 919 7 304
85 87 444 521 804 5 8 902 7 041 13 243 73 30 4S4 b45 3
130001 727 867 912

074 15001 223 491 00 64 92 718 23 8 1014 23 241 7b 349 S
400 43 845 922 047 184 73 510 01 751 53 802 33 39 094113 32 52 203 433 519 13001 34 12 0 731 831 8409 152 S47 13001
42b 6 8 51 Ib 42 64 9 I3000I 711 9 28 981 85039 211 7S6 73
27 32 68 367 220 334 69 633 I300I 3b 787 90 7014 58 W7

270 99 318 20 49 427 bS 8b b10 I SO 714 2113001 4 831 9 2 72 Ib 1
88014 bb 13001 202 300 1 es 97 19 Ib001 922 27 b4 039100Z3 1 7b b Sb SSS 407 Z SS b3 Sl 2 1300 730 4 02 b3 909 77
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Vrosseu Vöwvr l Merie Z
5Ki I uiZk S 8ept d r I8SV I D

2u dadea I v 1 Rl rk omösdlt niiä vsrseväöt

Vii t i ivrttm HV Vrivilrlel tr v 79
säsr LestelluvK sin6 30 I t kür orto urrä leiste

bviiiukÜAkQ

ZtS ÄeK
r v 34 Ecke der alte Promenadeempfi klt zu billigen Preisen

IIz i l5 I Or v ltvi Hv viRtr Avr
Itr Kvii Al n kvttviV s I vi tii Iivr iKtrÄNApt

rLiuuvrivi um Hvitvii
werden sauber gewaschen

Ueberzeugen Sie sich gefaMgst das

5 iD i

KS M d G
Mich das MMUe W alle Mm
ist weil es wie kein zweites Mittel mit frappirender
Kraft und Schnelligkeit das vorhandene Ungeziefer bis auf die
letzte Spur vernichtet

lassen 81s sied vor beim Livk mko M viodt irrs kükrM
sosäöiv vsrlsiixsQ 816 dkrs setrts soderiill i

,it Sv Zk F ZK vI vrIMsiUAls der vsdwSQ 8iö okkkll ausAS oAMös ulvsr
väer täusodsnäs aoddiläuvASii äakvr av
Unterlassen Sie jedoch keinesfalls mit Zacherlin auch einen

ZK vI vrKii 8p r r 11,1 HO
zu kaufen denn dieser ncverfundene Verstäubungsapparat er
zielt eine so augenfällige Mehrwirkung daß er den

Fläschcheu Jnhalt sozusagen verdreifacht

In Halle a S bei Hrn Joh Büdefsldt
Ernst Jentzsch
E Kaiser
P Leonhardt
F W Naueudorf
H A Scheidelwitz
A Steinbach
Herm Stitz
E R Wetzel
Ad Hoene
Ernst John
SUbert Schlüter s Nachs
Georg Über

G Oswald

Frauen Industrie Kunstgewerbe und Haushaltung
schule Handarbcit Lkhrerinmn Seminar

Halle a/S Heinrichstratze 1
Prospccte und Meldungen bei der Vo sicherm

s Zum baldigen Antritt sucht
leine hiesige größere Maschinen
sabrik Eisengießerei einen
mit den Caleulationsarbeite
in Eisengießereien vertrauten
jung Mann Bewerber wollen
sich unter Angabe der Gehalts
cmsprnchs und Einsendung von
Zeugnissen unter IL 6
durch die Expedition dieses Blattes
melden

It MStLKvr Halle Malt
I aK6I V0K Ii8e 6UK6N

Bieleielvcr und schlesischm Facirikals

IKvKt T VKIZ I V L I VI K9
V 8t v IvvI v jeder Feinheit

Ai ti vckvelkSLI Zv ivel vneueste Erzeugnisse der Damast Weberei

kör HsiiMiiell
Empfehle zu Stückpreisen

10 Metr gut s 65 om Halb
leinen ä 3 75

10 Mtr gutes 80 cw Halb
leinen s 5 S

10 Mtr gutes Hemdentuch
ä

10 Mtr gutes Hemdentuch
prima 5 t

10 Mtr extra prima Hemden
tuch 5 50

10 Mtr reines Hauslrinen
ä 7 i

10 Mtr extraseinrs Flachs
leinen 7 50

10 Mtr extra schwere Kern
leinen ä 9 t

Hunderte Mcler Gaidinen
2 seitig gkbogt Ä 40 45 55

u d 60 H
Tisch und Bettdecken in

kolossaler Auswahl

kob volw
Gr Stetnstr 73

Äpoth Benncmann s

Vertreibt sofort rndikal alle
Wanzen Ungeziefer n deren
Brnt i Flasche nurallein bei

W Mio keilte W
vvch Schmeerstraße

kMlser 6 Nark

U
9 m/m 9 Nsril

l

von 35 Zlarl ÄN

avi sl v lZeK vskrkoriu al 6m/m 8 Nk Liü 9 w/m 15 Nk

odve Xnall 4 Asrtc
stellt I iiftMMdi e

okiis Zeräuseli 25 Asrk
ÄtroliSQ u I Ue Käiiteusilien in

grösster usvsll secier Valie Aiebt
es 25 strollbo xr tis Versand urx e
Zen XÄetmakille v6 r vorkerixe Linsen
3nnZ lies LetrsZes ür He6e VaKe
übernedine ick volle tikraiilie Ile
Vksren nekine ied ünm IImtÄUsck de
reitvillixst i uriiek IlinäoäerniiASn Re
x rÄture et sauber im billig

Preislisten xrsti unä rknea
VsKsiikabrik I

öerlin 8W Viisärivtistr 236/7

Für die Besucher der
XXXI Hauptverfamm
luugdeutscher Ingenieure
am 17 bis August

v zu Halle a S werden
da die Hotels nicht eine genü
gende Zahl Zimmer zur Ver
fügung stellten gute möb
lirte Zimmer zu miethen
gesucht Gefl Offerten mit
Preisangabe beliebe man bis
zum 4 August 1890 bei dem
Unterzeichneten niederzulegen

O WtvNKvt
8

i 1 Wohnung Stnben
Kammer uud Küche für 400
1 Okt zu v rmiethen

Ariedrichstr 46
Geiststr 57 ist die II El S

St K K u Zub 1 Oktober z
bez Näh III

1H,GH Mck
zur zweiten Hypothek 4 werden
sofort gesucht Gefl Off unter
V Ii S in der Exp Bl

USal fr Jauerschs Würftchev
Uhuringer Knackwurstchen
ff Sül e tzachsschinkst
SardelleUieöerwurst Trüffel
leberwnrst gekochte Zunge
Braunschweiger Mettwurst

Gänseschmalz
div Braten gärn GchüsiÄ

im besten Arrangement emvfiehlt

IHZHi Ns,rk
zu 4 /g ols sichere Mite Hypo
thek werden gesucht G sl Off
unter II IS in d Exp d Bl
ß kille 51 Wth k Äl

WWM,sof z tti ireil

Giebichen stein Ed Beyer
A Reichardt jnn

Das berühmte amtlich grprüste
Riugelhardt Glöckner sche

Wund und Heilpflaster
heilt alle Geschwülste Drüsen
Flechten Entzündungen Salz
fluß Krebsschäden Knochenfraß
schlimme Finger Frostleiden
Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Magenleiden
Gicht Reißen n s w schnell u
gründlich

Mit Schutzmarke au

den Schachteln zu beziehen 25
u 50 H mit Gebrauchsweisung
aus den bekannte Apothe
ke Atteste liegen daselbst aus

M Bitte genau Zaus obige
Schutzmarke zu achten

Abfuhr Geschäft I Mlvuvvri
rar tvrstr 44 mÄ 3Entleerung von Gruben mit Dampfmaschine sowie Abfuhr

0 Nacht Müll nnd Aschengruben zn billigen Preise

4M Mark
z guter erster Hypothek und
4Vs /o werden sofort gesucht Gefl
Offerten erbitte unter 1 S7
in der Expedition des Blattes

Offerten bks unter H t
SS88 Ä kHalle a S

I vckiiikiiw MdM
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Z
Prentz Regierung mehrf f
fubveutiouirte Fachschule sl

MischineotechMr
Neues AS Semester 14 Okt cr I

Anfragende erhalten dur
den Direktor Dr Stehle da
Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

Halbe Etage per 1 Okt zuvermPreis
4 00 M Glauch Kirchc Ro S

Mumrnstraßc 9
sirid zwei herrschastlich ein
gerichtete Wohnungen Par
terre u II Etage zu vermiethen
und 1 Octobe r zu beziehen

I Frdl Wohuuugeu v 300 ms
450 z verm Frieseustr S I

NTNeWÄm
Montag den 4 August Abends

Zi/z Uhr freie gesellige Zusammen
kunft in der Kaiser Wiliielmshalle

Me Mitglieder können
einfuhr n

am Souuabend denk
2 August 1890 Abends 6 U hn

Sitzunzslocrl Mineralogisches
Institut

Vorsitzender Herr
Tagesorduuug

1 GeschäsklicheA Stellungnahme
der E nladung der Naturforscher
Gesellschaft

2 Botanische Mittheilung des Bor
sitzenden

Mtireiiil meiner dnWvvbejt im
vertritt mieli in meiner amt

liltien IIiÄtiMt Herr

8ll itiit8rM vr ki

V i Ivi livi
vr Vavlltsrt

Oöstsrn dsQct 7 Hlir sot
ketililzf vaod soliverku I siäsr
uvsere inniAstKsIisdtö Uut
tsr KedviegörMMtör Oross
rauttor uncl Lotrvsstvr

kmll AittdilÄe

Ein geübter mit guten Zeng
nifien versehener

NrkMt Mreider
wird zum baldigen Antritt von
einer hiesigen Maschinenfabrik
und Eisengießerei gesucht Off
unter r 174 durch die Exped
dieses Blattes erbeten

Ein j Mädchen welches die
eins Küche verst sucht St als Stütze
d Hansfr selbige würde auch als
Berk in ein Seifengeschäft gehen

Off Gottesackerg erb

sb

im 59 I öbövsMre
Dies eixsv statt besooäorör

NsIäunA Q
Halls a/8 ä 1 1890

äietrsnerMli llivterblivdeiivv

Die LudetSionatsx S Z
4 Hlir von ävr

XsxeUs ä 5 LtsätAottö8aokvrs
aus statt

Für den Jnieratenthetl vercmtwortlich
Curt Nietschmauu w Halle

Berlao d ivik vcv t NletsÄ maw tv ball
Sxpedittm de ballt sch Dweblattt Große NlrtchVraße IS geöffnet von Ndr Moravl tt 7Mr Mesd
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